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Erläuterungen zum “Freedom-Libero“ Experiment (Swiss Volley, CEV) 
 
GRUNDSÄTZLICHES  
 
Die Funktion “Libero“ wird neu auf zwei Personen verteilt; die Möglichkeiten, den Libero einzusetzen, 
werden aber nicht grundsätzlich geändert. D.h. was die Funktion Libero, bisher wahrgenommen durch 
eine Person, nicht durfte, darf sie auch nicht, wenn sie zukünftig durch zwei Personen 
wahrgenommen werden kann. 
 
Die beiden Personen können beliebig ersetzt werden (von amtierendem Libero zum Ersatz-Libero 
und umgekehrt). Diese Ersetzung kann entweder direkt auf dem Spielfeld oder 'auf der 
Spielerbank' erfolgen. 
 
 
BEISPIELSITUATIONEN 
 
- Wenn der Libero auf dem Spielfeld (Position 1, 6 oder 5) zwei schlechte Annahmen macht, darf der 
Coach ihn mit dem Ersatz-Libero direkt ersetzen. Der neue amtierende Libero nimmt die gleiche 
Position ein. Dies kann auch so erfolgen, wenn die Mannschaft trotz der schlechten Annahme des 
Liberos den Spielzug gewonnen hat und der Libero also eine Position weiter rotieren muss, 
beispielsweise von Position 1 auf 6 oder von 6 auf 5 (solange die Funktion Libero nicht das 
Spielfeld verlassen muss, weil nach der Rotation von Position 5 auf 4 der Austauschspieler 
(Angreifer bzw. Mittelblocker) wieder auf das Spielfeld kommen muss). 
 
- Wenn die “Funktion Libero“ das Spielfeld verlässt und der Austauschspieler zurückkehrt, 
muss mindestens ein Spielzug erfolgen, bis die “Funktion Libero“ wieder auf das Spielfeld 
zurückkehren darf (wie bisher). Natürlich kann der Coach jetzt eine Libero-Ersetzung vornehmen. 
 
- Was nicht den Regeln entspricht ist, wenn in der Unterbrechung, in der der Libero das 
Spielfeld verlässt (d.h. sein Austauschspieler kehrt zurück), gleichzeitig der 'andere' Libero das 
Spielfeld für einen anderen Austauschspieler (d.h. auf einer anderen Position) betritt. 
 
 
BEGRIFFSKLÄRUNG 
 
Wichtig in allen Diskussionen ist auch, dass die richtige Terminologie verwendet wird:  
 
- Auswechslung (Wechsel):     Spieler - Spieler (kein Libero involviert) 

- Austausch:      Spieler - Libero (bzw. Libero - Spieler) 

- Ersetzung:              Libero - Libero (Ersatz-Libero wird zu amtierender Libero) 

- Neubenennung:  Ein Spieler wird neuer Libero, wenn der Libero wegen Verletzung oder 
Krankheit ausfällt (gilt sinngemäss auch, wenn beide Liberos wegen 
Verletzung oder Krankheit ausfallen) 

 

- Amtierender Libero / Zu jedem Zeitpunkt des Spiels gibt es einen amtierenden Libero und    
einen Ersatz-Libero; nach einer Ersetzung werden die Rollen 
getauscht, d.h. der Ersatz-Libero wird neu amtierender Libero und der 
amtierende Libero übernimmt die Rolle des Ersatz-Liberos 

 
 
UND ES GILT: 
 - Zwischen einer Auswechslung (bzw. mehrere Auswechslungen im gleichen Unterbruch) und der 
nächsten Auswechslung (dito) muss mindestens ein abgeschlossener Spielzug liegen (Regel 15.3.2, 
wie bisher). 
- Zwischen einem Austausch und dem nächsten Austausch muss mindestens ein abgeschlossener 
Spielzug liegen (Regel 19.3.2.1, wie bisher). 
- Zwischen einer Ersetzung und der nächsten Ersetzung muss mindestens ein abgeschlossener 
Spielzug liegen (neu).  

- Amtierender Libero / 
  Ersatz-Libero 


